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Knappen
ehren Jubilare

STOCKUM = Der Knappen-
verein ,,Glick Auf“ Liinern-
Stockum trifft sich am
Dienstag, 4. Dezember, zur
Barbarafeier und Jubilareh-
rung. Beginn ist um 18 Uhr
im Biirgerhaus Stockum.

Adventsmusik
zur Marktzeit

UNNA = Das Flotenensemble
Unna ist am morgigen
Dienstag, 4. Dezember, mu-
sikalischer Gast bei ,Musik
und Wort zur Marktzeit” in
der Evangelischen Stadtkir-
che. Es spielt ab 12 unter
der Leitung von Hannelore
Hoft adventliche Musik von
Byrd, Gluck und Handel.
Brigitte Paschedag rezitiert.
Der Eintritt ist frei.

Beziehungskiste
auf Bayrisch

UNNA = An- und aufregende
Unterhaltung in bayrischer
Mundart gibt es am kom-
menden Donnerstag, 6. De-
zember, von Michael Fitz im
Atelier der Lindenbrauerei.
Der 53-jdhrige Schauspieler,
Sdnger und Gitarrist stellt
sein drittes Soloprogramm
,Wenn [ schaug...“ vor. Fitz
widmet sich mit dem Pro-
gramm den Fallstricken, Un-
tiefen, Widerstanden, aber
auch den Vorziigen zwi-
schenmenschlicher  Bezie-
hungen. Beginn ist um 20
Uhr. Die Karten kosten im
Vorverkauf 15,50 Euro, an
der Abendkasse 20 Euro.

Country aus
Benzinkanistern

UNNA = Zeitlosen Country
Rock bringt Rocco Recycle
am Donnerstag, 13. Dezem-
ber, auf die Biihne des Spatz
und Wal. Der Name ist Pro-
gramm, denn Rocco rockt
mit selbst gebauten Instru-
menten: Benzinkanister re-
cycelt er zu Gitarren, aus
Miilltonnen werden Bass-
drums - ob mit eigener mo-
biler Dreiradbiihne, in
Klubs, Kneipen oder auf der
Strafle. Als Support fiir San-
tana tourte der Mann in Sil-
ber durch die USA und Por-
tugal. Beginn des Konzerts
ist um 20 Uhr, der Eintritt ist
frei.

Kaffeetrinken
zum Advent

UNNA = Im Stadtteilzentrum
Siid, Erlenweg 10, soll am
morgigen Dienstag, 4. De-
zember, weihnachtliche
Stimmung aufkommen. Zum
Adventskaffeetrinken bei
Kaffee und Kuchen sind alle
Biirgerinnen und Biirger ein-
geladen. Beginn ist um 15
Uhr.

AsF feiert
Weihnachten

UNNA = Der Arbeitskreis so-
zialer Frauen (AsF) der SPD
Unna Oberstadt will sich auf
die besinnliche Zeit einstim-
men. Dazu treffen sich die
Frauen am kommenden
Mittwoch, 5. Dezember, zur
Weihnachtsfeier. Beginn des
gemiitlichen Nachmittags ist
um 15 Uhr wie gewohnt im
Sportheim an der Herder-
strafde.
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Viel selbst gemachtes gab es am Wochenende auf dem Weihnachtsmarkt in Kdnigsborn. Fast hatte der Budenzauber nicht stattfinden konnen.
Die Awo organisierte in Rekordzeit Hiitten und Programm.

Gelungener Budenzauber
unter neuer Leitung

Awo Konigsborn organisiert kleinen, aber feinen Weihnachtsmarkt

Von Sebastian Pahler

KONIGSBORN = Nachdem
der Weihnachtsmarkt in
Konigsborn schon beinahe
abgesagt werden musste,
ist am Samstag unter neu-
er Leitung eine kleine,
aber feine Veranstaltung
auf dem Marktplatz des
Stadtteils entstanden.

,Bevor gar nichts in Konigs-
born stattfindet, packen wir
es an“, erklirte Christel
Jachmann von der Arbeiter
Wohlfahrt (Awo). Bisher
hatte der Verein ,Blirger fir
Konigsborn“ den  Weih-
nachtsmarkt organisiert,
doch er hatte sich im No-
vember aufgeldst. ,Sie ha-
ben die Leute dafiir nicht
mehr zusammen bekom-
men“, berichtete Ortsvorste-
her Nino Matich.

An dieser Stelle kam die
Awo ins Spiel, die vor ,Blr-
ger fiir Konigsborn“ den
Weihnachtsmarkt in den
Stadtteil gebracht hatten. In
der Rekordzeit von einein-
halb Monaten galt es, Hiit-
ten zu organisieren, Anbie-
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Nikolaus kam.

ter zu gewinnen und ein
kleines Programm auf die
Beine zu stellen. Am Sams-
tag konnten sich die Besu-
cher des Marktes schlieflich
davon {iberzeugen, dass es
Christel Jachmann und ihren
Mitstreitern tatsdchlich ge-
lungen ist.

Um ein zentrales Zelt, in
dem das Kinder- und Ju-
gendhaus Taubenschlag Kaf-
fee und Kuchen anbot, lud
ein Ring aus Holzhiitten zu

Mehr als nur

Rassegefliigelziichter aus dem Kreis Unna und Hamm zeigen ihre prachtigsten Tiere

KONIGSBORN = Wer bei
Rassegefliigel nur an Hiih-
ner denkt, wurde an die-
sem Wochenende in den
Kleintierhallen im Kurpark
eines Besseren belehrt.
Die Rassegefliigelziichter
Hamm und Unna haben
zur 107. Kreisverbands-
schau eingeladen.

Ganz falsch ist die Vorstel-
lung von der Hihnerzucht
bei den Rassegefliigelziich-
tern sicher nicht, doch da
hort die Vielfalt, die der
Kreisverband Hamm-Unna
im Kurpark prdsentierte,
noch lange nicht auf. Schon
bei den Hiihnern reicht die
Bandbreite von Antwerpener
Bartzwergen iber Zwerg-
Phonix bis hin zum Sund-
heimer. Oder darf es etwas
zum Kuscheln sein? Auch
das gibt es beim Federvieh,
wie etwa die Siamesischen
Zwerg-Seidenhiihner, die
man zu Marco Polos Zeiten
fiir eine Mischung aus Huhn
und Kaninchen hielt.

Natiirlich  waren auch

Wasservogel mit von der
Partie. Enten in allen Gro-
fen und Farben, auch Lauf-
enten, die mit ihrem auf-
rechten Gang ein sehr unge-
wohntes Bild abgeben, und
Ganse, deren GrofRe noch
beeindruckender ist, wenn
sie einem leibhaftig und le-
bendig gegentiberstehen. Fiir
Taubenfreunde gab es auch
allerhand zu sehen: zahlrei-
che hiibsche Zuchtformen
mit buntem Gefieder, aber
auch die erst kiirzlich aus
Osteuropa kommenden Ro-
magnoli blau, die durch ihre
Grofie und ihr massiges Auf-
treten beeindrucken. Uber
500 Tiere von zwolf Verei-
nen kamen so zusammen.

Besonders an der 107.
Kreisverbandsschau war
auch, dass sie zum Geden-
ken an Friedhelm Panne-
wick veranstaltet wurde. Der
im August verstorbene Eh-
renvorsitzende des Kreisver-
bandes hat mit seiner Tatig-
keit iiber Jahrzehnte die Ge-
fliigelzucht in der Region ge-
prdgt und gestaltet.
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Die Kindergartenkinder haben das Biihnenprogramm gestaltet, bis der

einem Rundgang ein. Ver-
schiedene Vereine, Instituti-
onen und Privatleute sorgten
hier fiir ein buntes und
weihnachtliches Angebot. So
konnte man beispielsweise
beim Stand der Schule am
Friedensborn so manches
Wintersouvenir finden, das
Schiiler oder Eltern gebastelt
hatten. Die Einnahmen hier
sollen auch Projekten fiir die
Schule zugutekommen, bei-
spielsweise neue Biicher fiir
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die  Schulbibliothek
Musiklesungen.

Das Konigsborner Sucht-
hilfe-Projekt Liisa brachte
handgefertigte Holz- und Pa-
pierobjekte mit, die grofiten-
teils im Tagesstrukturange-
bot und Beschaftigungsbe-
reich des Projektes herge-
stellt wurden. Wer nach ei-
nem Geschenk mit regiona-
lem Bezug suchte, konnte
bei Marlis und Glinther
Gutzmerow filindig werde.
So waren hier etwa Holz-
leuchter mit der Skyline von
Unna oder Konigsborn mit
allen herausstechenden Se-
henswtrdigkeiten zu be-
kommen.

Damit auch die passende
weihnachtliche  Stimmung
aufkommen konnte, sorgten
die Kinder der Kindergarten
Kita Konigsborn, Rasselban-
de, Salzweg und Luna mit
kleinen Schaueinlagen fiir
Unterhaltung, bis endlich
der Nikolaus kam und sie
fiir ihren Einsatz entlohnte.
Von den iibrigen Kindergar-
ten haben viele schon ange-
kiindigt, dass sie 2013 auch
mit von der Partie sind.
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Hiihnerzucht
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Wer bewertet wird, braucht auch Starkung. Werner Althoff gibt sei-

nem Federvieh das Wasser direkt aus der GieBkanne.

Aber auch Freudiges gab
es, denn natiirlich wurden
auch Preise verteilt. Uber
den Titel des Kreismeisters
bei den Wasservogeln konn-
te sich Manfred Taborowski
aus Frondenberg mit seinen
Zwerg-Enten weifs freuen.
Auch die Meisterschaft in
der Kategorie Hiihner ging
an ihn fiir seine Italiener
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rebhuhnfarbig. Die Meister-
schaft im Bereich Zwerghiih-
ner konnte Franz Miiller aus
Hamm erringen. Dies er-
reichte er mit seinen Zwerg-
Italienern schwarz. Horst
Moller, ebenfalls aus Hamm,
gewann mit seinen Sachsi-
schen Pfaffentauben die
Kreismeisterschaft in der Ka-
tegorie Tauben. = spa
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Kiloweise
Lebensmittel
fur Bediirftige

Leo-Club sammelt fiir die Tafel
Kunden geben gerne und reichlich

Von Laura Di Betta

MASSEN = Vier Einkaufs-
wagen voll mit Babyglas-
chen, Konserven und al-
lerlei weiteren Nahrungs-
mitteln haben die Mitglie-
der des Leo-Clubs gesam-
melt. Das alles geht an die
Unnaer Tafel, um Bedtirf-
tigen zu helfen.

,Es war wieder ein voller Er-
folg“, resiimiert Axel Horn
vom Leo-Club Unna Linden-
allee. Schon seit mehr als
finf Jahren bittet die Ju-
gendorganisation des Lions
Clubs zu ihrer sogenannten
,Einkaufswagenaktion“. Die
Aufgabe ist so einfach, wie
wirkungsvoll. Vor Rewe En-
gel an der Massener Strafle
werden die Kunden gebeten,
beim Einkauf ein wenig

mehr in den Wagen zu le-

gen, um damit die Unnaer
Tafel zu unterstiitzen.

Besonders der reiche Er-
trag an Kinder- und Baby-
nahrung freut Horn: ,,Gerade
fiir junge Miitter ist es wich-
tig, dass genug Babyartikel
da sind.” Und die Massener
Kunden gaben gerne und
reichlich. Einzige Bedin-
gung: Es muss haltbar sein.
Die Ausgabe der Lebensmit-
tel richtet sich schlieflich
nach dem Bedarf der Tafel-
Kunden. Frisches Obst und
Gemise wirde zu schnell
verderben.

Doch das soll nicht die
letzte Aktion der ,Leos“ in
diesem Jahr sein. Fir den
dritten Advent, 16. Dezem-
ber, ist wieder die Weih-
nachtsbaumaktion an der
Alten Schmiede geplant. Der
Erlés kommt ebenfalls ei-
nem guten Zweck zugute.
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Vier prall gefiillte Einkaufswagen sind das Ergebnis einer erfolgreichen

Sammelaktion des Leo-Clubs.
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HIER SAGEN LESER IHRE MEINUNG

Schulkonzept

Zu unserem Bericht ,,Stadt
will Schulkonzept durch-
setzen“ vom vergangenen
Samstag erreichte uns ein
Leserbrief vom Schulpfleg-
schaftsvorsitzenden  des
Geschwister-Scholl-Gym-
nasiums:

Schulpolitischer Advent in
Unna: die Stadtverwaltung
verkiindet in  hochherr-
schaftlicher Manier, ehema-
lige Gedankenspiele als
Schulentwicklungsplan
durchzusetzen, der Rat soll
dabei als willfdhriger Gehilfe
dienen und Beteiligung wird
als untertdnige Entgegen-
nahme von Pldnen ohne
Plan durch die Betroffenen
verstanden. Noch in der
letzten Woche waren aus
dem Rat Stimmen zu horen,
eben jene Betroffenen in den
Unnaer Schulen wirden die
Situation ,zu negativ® be-
schreiben. Heute muss man
sagen: Konkrete Schulent-
wicklungsplanung in Unna
ist nicht negativ, sie ist ein
Desaster.

Welches reduzierte Demo-
kratieverstiandnis kommt
hier eigentlich zum Aus-
druck, was sind die Ergeb-
nisse des am 1. Oktober
2012 im Schulausschuss be-
schlossenen Priifauftrags an
die Verwaltung, welche Al-
ternativen kann sie bis zur
Ratssitzung am 20. Dezem-
ber vorweisen? Die Igno-
ranz, mit der pddagogische
Konzepte und schulorgani-
satorische Randbedingungen
ausgeblendet werden, ver-
dient einen ersten Preis. Bis
heute liegt noch nicht mal

Die unter dieser Rubrik vercffent-
lichten Leserbriefe missen nicht
der Meinung der Redaktion ent-
sprechen. Sie behlt sich aus tech-
nischen Griinden das Recht auf
Kurzungen vor.

ein grobes Raumkonzept fiir
die gemeinsame Unterbrin-
gung von 2700 Schiilern
und 300 Lehrern unter ei-
nem Dach am Schulzentrum
Nord vor, geschweige denn
eine belastbare Wirtschaft-
lichkeitsberechnung. Ohne
eine Kapazitdtsplanung fiir
Fachrdume, Sporthallen, In-
klusion, Mensa, Ubermittag-
betreuung usw. zu haben,
gibt die Stadt weiterhin vor,
ihre Losung fiihre zu Kos-
tensenkungen, der Glaskugel
sei Dank. Vor einiger Zeit
hat sich Unna selbst in
,Kreisstadt“ umtituliert, die
jetzt verstarkt auswadrtige
Schiiler abweisen will: Scho-
ne Griifle aus den Tiefen der

Provinz.
Jetzt werden also die
Truppen in Stellung ge-

bracht und alle bisherigen
Beschwichtigungen als sol-
che enttarnt - Friedfertigkeit
sieht anders aus. Dank ge-
biihrt hier der CDU in Unna,
die von sich aus am 1. De-
zember 2012 das Gesprdach
mit den Schulen gesucht hat
und pddagogische und orga-
nisatorische Argumente in
ihren Beschliissen beriick-
sichtigen will. Beim Anziin-
den der Adventskerzen wird
in Unna wohl nicht ,Ihr Kin-
derlein kommet“ erklingen,
sondern ,Hurra, hurra, die
Schule brennt®. Frohe Weih-
nachten.

Dr. Hartmut Pflaum
Schillerstrafle 125a
Kamen

110} |91S49 Y1|U0SIad

JawrelD odIe



	Hellweger Anzeiger vom: Montag, 3. Dezember 2012
	Seite: 10
	Knappen ehren Jubilare 
	Print-Artikel
	Kiloweise Lebensmittel für Bedürftige 
	Adventsmusik zur Marktzeit 
	Gelungener Budenzauber unter neuer Leitung 
	Beziehungskiste auf Bayrisch 
	Country aus Benzinkanistern 
	Schulkonzept 
	Mehr als nur Hühnerzucht 
	Kaffeetrinken zum Advent 
	AsF feiert Weihnachten 


